Jahresabschluss – Vorratsbewertung
    LÖSUNG

1.
4500 Bestandsveränderungen
40.000

an 1500 Unfertige Erzeugnisse


40.000

1500 Unfertige Erzeugnisse





AB 320.000

   40.000









     EB 280.000




     320.000

   320.000

2.
1550 Fertigerzeugnisse

13.000


an 4500 Bestandsveränderungen


13.000

3.
5300 HW-Einsatz


2.689.640


an 1600 HW-Vorrat





2.689.640


7800 Abschreibung v. Vorräten
20.000


an 1600 HW-Vorrat





20.000

4. 
5500 Verbrauch an Betriebsstoffen

200.000


an 1400 Betriebsstoffvorrat




200.000

5.
1480 Vorrat Verpackungsmaterial
         200


an 5470 Verbrauch Verpackungsmat.

       200

6.
9000 Eigenkapital



390.000


an 9400 Privat






390.000

Jahresabschluss – Bewertung von Grundstücken
    LÖSUNG

Grundstück in Baden: 

Bilanzansatz bleibt gleich, 

wegen dem Niedestwertprinzip ( Aufwertung über dem Anschaffungswert darf nicht vorgenommen werden 

( keine Buchung

Bilanzansatz: 2.800.000 (= 2000*1400)

Grundstück in St. Pölten:

Es muß eine Abwertung vorgenommen werden, da die Wertminderung von Dauer ist.

Bilanzansatz: 750.000 (= 5000*150)

Wertminderung: 1.250.000 – 750.000 = 500.000

0300 Unbebaute Grundstücke


AB 1.250.000





500.000

BA    750.000

     1.250.000
      1.250.000
7040 Außerplanmäßige Afa  

500.000

an 0300 Unbebaute Grundstücke


500.000

